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Dorfentwicklungsplanung für die Dorfregion

„Edewecht-Ost“

mit den Ortschaften Friedrichsfehn, Wildenloh, Klein Scharrel, Kleefeld, Jeddeloh I, Jeddeloh II (Betrachtungsraum)
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Dorfentwicklung – Was ist das?
Die Dorfentwicklung ist ein staatlich gefördertes Programm zur Förderung der Entwicklung im ländlichen Raum (siehe ZILE-
Richtlinie 2017). 
 
Ziel ist, die unverwechselbare Eigenart ländlicher Siedlungen zu bewahren und die Lebensqualität der dort lebenden Menschen 
zu verbessern.

Für die Dorfregion “Edewecht-Ost“ haben sich die Ortschaften Friedrichsfehn, Wildenloh, Klein Scharrel, Kleefeld, Jeddeloh I 
und Jeddeloh II (Betrachtungsraum) zusammengeschlossen, um gemeinsam mit den BürgerInnen eine über die eigenen Ortsteil-

grenzen hinausgehende Gesprächskultur zu etablieren und einen 
gemeinsamen Fahrplan für die Zukunft der Region zu entwickeln.

Der hierzu gebildete „Arbeitskreis Dorfentwicklung“ beschäftigt 
sich mit den Schwerpunkthemen 
	•  Dorfleben, 
	•  Ortsbild, 
	•  Siedlungsentwicklung, 
	•  Mobilität im ländlichen Raum.

Über die Pflichthandlungsfelder hinaus werden die allgemeinen 
Belange der Dorfentwicklung (siehe nebenstehende Grafik), die 
für die jeweiligen Ortsteile wichtig sind, ergänzt.

Der mit den BürgerInnen erarbeitete Dorfentwicklungsplan ist 
Grundlage für die Förderung von privaten und öffentlichen Pro-
jekten und (Bau-)Maßnahmen durch das Amt für regionale Lan-
desentwicklung Oldenburg (ArL).

Schema des Dorfentwicklungsverfahrens
1. Einwohnerversammlung als Auftaktveranstaltung

(Intensive Beteiligung der Bevölkerung, Information und Arbeitskreisbildung)

2. Einwohnerversammlung: Präsentation der Planergebnisse (optional)

Vorbereitungs- und Informationsveranstaltung (VIP)
mit den ausgewählten Arbeitskreismitgliedern

Gemeinsamer, ortsübergreifender Arbeitskreis
mit sieben Arbeitskreissitzungen (1.-7.)

Dorfgespräche
in den teilnehmenden Ortsteilen

Regionskonferenz

Regionskonferenz (optional)

Regionskonferenz

Verabschiedung der Dorfentwicklungsplanung durch den Gemeiderat

Vorlage des Dorfentwicklungsplanes beim ArL Oldenburg/Genehmigung der Planung

Abschließende Sitzung der Strategiegruppe Abschließende Sitzung des Arbeitskreises (10.)

Zwischenbericht in den kommunalen Gremien

Gemeinsamer, ortsteil- 
 übergreifender Arbeitskreis

Zwei Arbeitskreissitzungen (8. + 9.)

Öffentliche Auslegung und 
Beteiligung der TöB

Diskussion der Ergebnisse aus der
Beteiligungsphase sowie Einarbeitung

in den Bericht
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Gesamtfläche:			   4.374 ha
Gesamteinwohnerzahl:	 9.673 EinwohnerInnen
Einwohnerdichte:		  221 EinwohnerInnen pro km²

Die Dorfregion Der Arbeitskreis

Leitbild – Entwicklungziele 2030
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